
 
 

 

 

 

  

Im Oktober: Optimismus in der deutschen 
Marketingbranche 
Die Stimmung in der deutschen Marketingbranche entwickelt 
sich im Oktober überwiegend positiv. Alle drei Hauptindikato-
ren des BVMC-ifo Marketing-Barometers steigen deutlich an, 
und auch die meisten Nebenindikatoren verzeichnen Verbes-
serungen. 

Nach zwei rückläufigen Monatswerten steigt das BVMC-ifo 
Geschäftsklima im Oktober wieder um 3,1 Punkte auf einen In-
dexwert von 81,6 Punkten. Der ifo Geschäftsklimaindex 
Deutschland als Vergleichsmaßstab für die deutsche Gesamt-
wirtschaft steigt im selben Zeitraum lediglich um 0,7 Punkte 
auf 88,4 Punkte. Auch die Einschätzung der aktuellen Ge-
schäftslage in der Marketingbranche verbessert sich im Okto-
ber. Der korrespondierende Indikator erhöht sich um 2,5 

Punkte auf 78,9 Punkte. Am stärksten steigen im aktuellen 
Monat die Geschäftserwartungen der Marketingbranche, de-
ren Indikator einen Zuwachs von 3,9 Punkten auf 84,5 Punkte 
verzeichnet. 

Die Entwicklungen der weiteren Indikatoren zeichnen ein 
überwiegend optimistischeres Bild als im Vormonat. Der Auf-
tragsbestand steigt deutlich und liegt nun bei -35,2 (+10,4) 
Punkten. Ebenso verbessert sich die Einschätzung hinsichtlich 
der Anzahl der Beschäftigten, deren Indikator auf -26,1 (+6,6) 
Punkte steigt. Die Umsatzerwartungen hingegen bleiben fast 
unverändert und sinken nur leicht auf -6,0 (-0,8) Punkte. Die 
Preiserwartungen verzeichnen im Oktober einen deutlichen 
Anstieg auf einen Saldenwert von 12,1 (+4,1) Punkten.
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Das Geschäftsklima der Marketingbranche ver-
bessert sich im Oktober deutlich. Nach zwei 
rückläufigen Monatswerten steigt das BVMC-ifo 
Geschäftsklima mit 81,6 (+3,1) Punkten spürbar 
an. Auch der ifo Geschäftsklimaindex Deutsch-
land als Vergleichsmaßstab für die deutsche Ge-
samtwirtschaft legt zu, allerdings mit einem Zu-
wachs von 0,7 Punkten auf 88,4 Punkte deutlich 
moderater. Durch die stärkere Verbesserung in 
der Marketingbranche verringert sich die Diffe-
renz zwischen den beiden Indikatoren. Nichts-
destotrotz liegt der Wert der Marketingbranche 
auch im Oktober weiterhin deutlich unter dem 
der Gesamtwirtschaft. 

Nachdem die Beurteilung des Auftragsbestands 
in den vergangenen Monaten stark zurückge-
gangen war, dreht sich dieser Trend im Oktober 
um. Mit einem Saldenwert von -35,2 (+10,4) 
Punkten gehen deutlich weniger der Befragten 
als im Vormonat von rückläufigen Auftragsbe-
ständen aus. Trotz der positiven Monatsent-
wicklung geht weiterhin eine Mehrheit der Be-
fragten von sinkenden Auftragsbeständen aus. 
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Beurteilung des Auftragsbestands 
Salden, saisonbereinigt 
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Erwartungen für die nächsten 2-3 Monate 
Salden, saisonbereinigt 
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Preiserwartungen für die nächsten 2-3 Monate 
Indexwerte, 2015=100, saisonbereinigt 

Im Oktober entwickeln sich die Erwartungen 
hinsichtlich der Anzahl der Beschäftigten und 
der Umsätze unterschiedlich. Während der Sal-
denwert für die Anzahl der Beschäftigten spür-
bar steigt, gehen die Umsatzerwartungen leicht 
zurück. Konkret steigt die Einschätzung zur An-
zahl der Beschäftigten auf einen Saldenwert von 
-26,1 (+6,6) Punkten, wodurch auch hier die ne-
gative Entwicklung der Vormonate vorerst 
stoppt. Die Umsatzerwartungen bleiben annä-
hernd konstant und sinken nur leicht auf -6,0 
(0,8) Punkte. Somit geht nur eine kleine Mehr-
heit der Befragten von sinkenden Umsätzen aus. 

Im Oktober steigen die Preiserwartungen der 
deutschen Marketingbranche merklich an. Der 
entsprechende Saldenwert liegt im aktuellen 
Monat bei 12,1 (+4,1) Punkten. Somit geht eine 
größer werdende Mehrheit der Befragten von 
steigenden Preisen aus. 


